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R a n d n o t i z e n

Liebe Leserinnen und Leser,

der Druck des neuen Echos hatte uns einige
Kopfschmerzen bereitet, aber die erste Aus­
gabe war dann doch ganz ordentlich. Die
Kommentare, die uns erreicht haben, waren
durchaus positiv und motivierend. Wir wollen
uns noch verbessern und nehmen auch weiter­
hin Anregungen sowie konstruktive Kritik dank­
bar entgegen.

Diese Ausgabe bündelt wieder einen bunten
Strauß an Themen, im Fokus dieses Mal der
SUPER 8­CUP. Bitte beachtet auch den
Spendenaufruf im Zusammenhang mit dem
Südafrika­Projekt (S. 7 und 14).

Gerne könnt Ihr Kontakt zu uns aufnehmen,
damit wir Fragen beantworten oder Artikel be­
sprechen können. Am einfachsten erreichen
könnt Ihr uns per E­Mail. Unsere Adresse:
bscacosta@gmx.de. Wir freuen uns bis zum
18. August über Eure Beiträge für die nächste
Ausgabe.

Das nächste Echo wird Anfang September
erscheinen. Vielleicht sehen wir uns bis dahin
mal im Vereinsheim oder am Spielfeldrand. Auf
jeden Fall wünschen wir Euch ALLEN einen
schönen Sommer!

Sportliche Grüße

Marianne Bock & Sabrina Braukmeier

Unser neuester Fanartikel:
BSC Acosta­Kennzeichenhalter
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Gute Besserung …
Jürgen Eickmann!

Jürgen hatte eine Hüft­OP und befindet sich
zurzeit in der Reha­Zeit, die er in Bad Lauter­
berg absolviert. Dafür wünschen wir ihm alles
Gute, damit er bald wieder regelmäßig auf dem
FF anzutreffen ist! Nach eigener Aussage geht
es ihm von Tag zu Tag ein wenig besser. Seine
Reha wird er in der 21. KW beenden.

Jürgen Eickmanns Funktion in unserem Verein
ist Sozialberater. Er steht zu allen Fragen rund
um Ausbildung und Bewerbung als Ansprech­
partner bereit. In diesem Jahr soll auch wieder
ein Berufsorientierungsworkshop mit den
zukünftigen Schulabgängern durchgeführt
werden. Dazu mehr nach Jürgens Genesung.
E­Mail: juergeneickmann@freenet.de
Telefon: 0531 61725498

SUPER 8­CUP
Scheckübergabe beim Sportheimempfang – Andreas
Monke, Uwe Hielscher, Silvester Plotka
(Sparkassenstiftung, Leiter BLSK), Frank Mengersen
(v.l.n.r.)
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SEITE 4

Wir trauern um

Herbert Kraus

* 22.5.1938 † 18.03.2016

Herbert ist am 01.01.1980 in den BSC eingetreten, hauptsächlich um seine Söhne Edgar und
Arno beim Fußballspielen in unserem Verein zu begleiten. Während dieser Zeit übernahm
Herbert immer mehr Aufgaben in unserer Fußballjugendabteilung und erklärte sich im Jahr 2000
bereit die Position des stellvertretenden Fußballjugendleiters zu übernehmen. Diese Aufgabe
führte Herbert in seiner unaufgeregten Art bis ins Jahr 2009 aus.

Für seine besonderen Verdienste wurde er 1997 mit der Silbernen Ehrennadel des Vereins
ausgezeichnet.

Aufgrund seines fortschreitenden Erkrankungszustandes konnten wir unseren Sportkameraden
in den letzten Jahren immer seltener auf dem Franzschen Feld begrüßen. Dennoch blieb er bis
zu seinem dann doch plötzlichen Tod ein treues Mitglied unseres Vereines.

Wir sind Herbert zu tiefem Dank verpflichtet und werden uns gerne an Ihn erinnern.

Vorstand und Fußballabteilung des
Braunschweiger Sport­Club Acosta e.V.

Der neue FA­Vorstand gratuliert BSC Acosta­
Mitglied und ECHO­Sponsor Jürgen Buchheister
(Schwarzer Kater) zum 70. Geburtstag.
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EHRUNGEN

Beim diesjährigen NFV­Kreisehrungstag
wurde HEIKE WOMMELSDORF für ihre
überdurchschnittliche ehrenamtliche Tätigkeit
im Veranstaltungshaus „Panoramic“ (Borsig­
straße) durch den Kreisvorsitzenden Thomas
Klöppelt in feierlichem Rahmen ausgezeich­
net.

Silberne Ehrennadel (25 Jahre) für bei der Jahreshaupt­
versammlung nicht anwesende zu ehrende Personen:

DANUTA BUCHHEISTER
DIETER MÜLLER

MORITZ HIELSCHER

Goldene Ehrennadel (40 Jahre):
MANFRED SPEICHERT (rechts)

TOBIAS KÜHBACHER (oben)

Silberne Ehrennadel
für
INGO KUNZ
(unten)

Sonderehrung
UWE WOLFF
für 13 Jahre Echo­
Redaktion
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Basketball
Saison 2015/2016

Die Basketball­Saison 2015/2016 ist beendet.
Mit unseren insgesamt acht gemeldeten Teams
fanden viele spannende Partien statt. Im Er­
wachsenenbereich erreichten alle Teams min­
destens den 5. Platz.

Ganz toll haben sich unsere beiden Jugend­
teams geschlagen. Als sie im letzten Jahr zum
ersten Mal am Spielbetrieb teilnahmen, mussten
sie noch viele Niederlagen einstecken und
haben Erfahrungen gesammelt. Umso erfreu­
licher ist es, dass dieses Jahr schon 4 Siege bei
unserer wU13 und 3 Siege bei unserer mU16
auf dem Konto stehen. Eine klasse Steigerung!
Auch unseren 3. Damen gilt große Anerken­
nung. Als Lohn für eine anstrengende Saison
und einen Krimi im letzten Saisonspiel steht am
Ende der Meistertitel in der Bezirksliga.

Im Bezirkspokal haben wir diese Saison nach
diversen Unstimmigkeiten bei der Organisation
im vergangenen Jahr nicht gemeldet. Im NBV­
Pokal ist die 1. Damen nach einem Sieg in der
ersten Runde gegen den SC Melle (66:39) in
der zweiten Runde gegen des TSV Lamstedt
(51:66) ausgeschieden.

Wir gratulieren allen Teams zur erfolgreichen
Saison und wünschen eine schöne spielfreie
Zeit. Danke für den problemlosen Ablauf der
Saison. Bevor es Mitte September in die neue
Saison geht, werden wir im Sommer unser
abteilungsinternes Sommerfest wiederholen.

Nele Sperlich im Namen des Vorstands
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Spendenaufruf für das Projekt in Südafrika
(s. Seite 14)

Kontoinhaber: ASC Göttingen
IBAN: DE 10260500010000111062
BIC: NOLADE21GOE
Verwendungszweck: Spende weltwärts soeren gille

1. Damen OL Platz 2 (von 10) 18 Spiele 12 / 6 24 945:873
Der Vizemeistertitel aus dem vergangenen Jahr konnte in der 5. Spielzeit in der Oberliga erfolgreich
verteidigt werden. Sogar der Dauerrivale aus Wolfenbüttel konnte zweimal geschlagen werden. Lediglich
dem jungen Team aus Weende musste der Vortritt gelassen werden. Die beiden Entscheidungsspiele der
ebenfalls Zweitplatzierten der West­Staffel Quakenbrück gingen 49:60 und 61:94 aus. In der Gesamt­
tabelle landete das Team somit auf einem hervorragenden 4. Platz.

2. Damen BOL Platz 3 (von 8) 14 Spiele 9 / 5 18 782:585
Die 2. Damen beenden die Saison auf einem sehr guten 3. Tabellenplatz. Das ist eine tolle Leistung, zu­
mal das Team auch nicht von Verletzungen verschont geblieben ist.

3. Damen BL Platz 1 (von 6) 10 Spiele 9 / 1 18 507:305
Das Saisonfinale gegen Königslutter war an Dramatik nicht zu überbieten. Das Hinspiel konnte noch mit
11 Punkten gewonnen werden, das Rückspiel ging mit 10 Punkten verloren. Am Ende stehen beide
Teams mit einer hervorragenden Bilanz von 9­1 Siegen da. Der eine Punkt Unterschied im direkten Ver­
gleich macht die 3. Damen zum Meister der Bezirksliga.

wU17 BL Platz 5 (von 6) 10 Spiele 3 / 7 6 335:518
Da es im Bezirk zu wenige Teams in der Altersklasse gibt, wurden die wU17­Teams in die Bezirksliga
Damen integriert. Die Mädels haben sich gut gegen die „alten Hasen“ verkauft und einen guten 5. Platz
belegt.

wU13 BL Platz 4 (von 5) 12 Spiele 4 / 8 8 414:833
In der zweiten regulären Spielzeit konnte eine deutliche Steigerung gegenüber der Vorsaison erreicht
werden. Nachdem im November der erste Sieg überhaupt verbucht werden konnte, waren am Ende der
Saison ganze vier Siege zu verzeichnen. Eine tolle Steigerung und Lohn für das intensive Training.

1. Herren BOL Platz 5 (von 10) 18 Spiele 9 / 9 17 1092:1171
Eine durchwachsene Saison mit einigen knappen Niederlagen wird für unsere 1. Herren mit einer aus­
geglichenen Bilanz auf dem 5. Platz abgeschlossen.

2. Herren BK­Harz Platz 5 (von 8) 14 Spiele 6 / 8 12 909:828
Das Team ist zunächst mit zwei Niederlagen in die neue Saison gestartet, konnte dann aber mit vier
Siegen in Folge den Kampf im Mittelfeld aufnehmen. Am Ende wurde mit einer fast ausgeglichenen Bi­
lanz der 5. Platz erreicht.

mU16 BL Platz 7 (von 8) 8 Spiele 3 / 11 6 496:1020
Auch hier kann die zweite Spielzeit als toller Erfolg gewertet werden. Es dauerte zwar, bis im ersten Spiel
des neuen Jahres der erste Sieg überhaupt errungen werden konnte, aber bis zum Ende der Saison
kamen sogar noch zwei weitere hinzu. Eine klasse Saison!
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„15. SUPER 8­CUP 2016“ des BSC Acosta
gefördert durch Braunschweigische Sparkassenstiftung!

Am 05.05.2016 (Himmelfahrtstag) wurde von
10.00 bis 17.00 Uhr auf der Bezirkssportanlage
Franzsches Feld mit insgesamt über 700
Jugendfußballern in 48 Mannschaften der be­
kannte SUPER 8­CUP durchgeführt, wobei 8
teilnehmende Top­Vereine der Braunschweiger
Region mit all ihren Altersklassen (F­ bis A­
Junioren) zum größten Vereinsjugendturnier
Süd­Ost­Niedersachsens anreisten bzw. auf­
spielten.

Die Rede ist natürlich vom „15. SUPER 8­CUP“
des BSC Acosta, einer wahrlich sehenswerten
wie planungsaufwendigen Traditions­Veranstal­
tung, die auch dieses Jahr wieder bei ca. 4.000
Besuchern und fantastischen äußeren Rahmen­
bedingungen (Wetter, Plätze, Stimmung usw.)
fester Bestandteil des Braunschweiger Sport­
kalenders „Sporthighlights 2016“ war. Selbst­
verständlich war an diesem Tag nicht nur der
Fußball das beherrschende Thema, sondern
auch seine angenehmen Begleiterscheinungen.
In diesem Sinne konnte ein attraktives Rahmen­
programm (Kinder­Hüpfburg, KickOff­Promotion­
Stand mit Torschußgeschwindigkeitsmodul,
Breitenbach­Info­Point mit Tischfussball und
Button­Maschine, Fanartikelverkauf, Torwand­
schießen u.v.m.) sowie ein reichhaltiges
kulinarisches Angebot (u. a. umfangreichstes
Kuchenbuffet in Braunschweig) Kinder­ wie
Erwachsenenherzen beglücken.

Natürlich benötigte das SUPER 8­CUP­Orga­
Team diesbezüglich wieder die tatkräftige
Unterstützung seitens unserer Trainer und Be­
treuer (Organisation, Auf­ und Abbau usw.)
sowie insbesondere der zahlreichen BSC
Acosta­Eltern (Kuchenspenden), um die Ver­
anstaltung erfolgreich durchführen zu können.
Besonders hervorzuheben sind in diesem Zu­
sammenhang übergreifend die stets uner­
müdlichen Werner Mengersen und Manfred
Speichert!

IHNEN / EUCH ALLEN GILT MEIN
PERSÖNLICHER DANK !!!

Nachdem dieses besondere Event vorab von
der BZ­Redaktion trotz meiner ausführlichen
Pressemeldung mal wieder nur für kurz an­
kündigungswert erachtet wurde, berichtete die
Braunschweiger Zeitung wenigstens noch im
Nachhinein mit den Lettern „BSC Acosta ge­
winnt SUPER 8­CUP“ über unsere Großver­
anstaltung, die es nun schon seit 1988 mit
wachsendem Erfolg und riesigem Publikums­
zuspruch auf dem Franzsches Feld gibt.

Alle zwei Jahre und somit immer im Wechsel
mit dem Testspiel der 1. Herrenmannschaft
gegen die Eintracht­Profis („Warm Up der
neuen Teams“) findet das große Fußballturnier
für die F­ bis A­Junioren statt, wobei jedes
Jugend­Team mit ihrer Platzierung Punkte für
die Vereins­Gesamtwertung beisteuert. Dadurch
fiebern stets die Großen mit den Kleinen mit
und ebenso umgekehrt.
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In diesem Sinne wurde der diesjährige Wettbe­
werb letztendlich verdient vom BSC Acosta (mit
39 Vereinszählern und einem fantastischen BSC
Acosta­Spruch aus 100 Kehlen …) vor Eintracht
Braunschweig (36) und VfL Wolfsburg (33) ge­
wonnen, wobei auch die anderen Clubs (Freie
Turner, Lehndorfer TSV, RW Volkmarode,
FC Wenden und MTV Schandelah­Gardessen)
durchaus überzeugen konnten.

Sieger waren aber definitiv alle 8 teilnehmenden
Vereine, da sie von uns aufgrund ihrer vorbild­
lichen Jugendarbeit in der Braunschweiger
Region exklusiv eingeladen worden sind und
dementsprechend gewürdigt ansehnliche
Geldpreise, Pokaltrophäen und hochwertige
Sachprämien (Ausrüstungspakete von
cotton­n­more, Trainingsstunden für die
KickOff­Soccerhalle, Warengutscheine usw.)
mit nach Hause nehmen konnten. „Für die
kleinen Vereine ist es nicht einfach, mit den
großen mitzuhalten. Aber der sportliche Erfolg
steht hier nicht an erster Stelle“, sagte beispiels­
weise Oliver Strüh, Verantwortlicher des
Fünftplatzierten Lehndorfer TSV, der nun schon
zum vierten Mal am Start war. „Viele Spieler
hatten sich an unsere letzten Auftritte erinnert
und wollten jetzt wieder teilnehmen. Insofern
war es nicht schwer, alle eigenen Mannschaften
voll zu bekommen“, berichtete Strüh, der den
Gastgeber BSC Acosta lobte: „Die Organisation
war hervorragend und auch das Rahmenpro­
gramm erneut toll.“

Allein die Dimensionen des Kuchenbüffets ver­
deutlichen sicher, was die ehrenamtlichen
Helfer des BSC Acosta regelmäßig auf die Bei­
ne stellen: Rund 150 Kuchen bzw. Backwaren
standen dort zur Auswahl, wobei unser Dank
insbesondere auch an die unterstützende
Bäckerei Ziebart geht!

Nur mit Hilfe der zahlreichen Sponsoren, allen
voran neben der besagten Stiftung die
Braunschweigische Landessparkasse, kann
dieses größte Vereinsjugendturnier seiner Art in
Südostniedersachsen, welches auch 2016
wieder unter dem offiziellen Turnier­Motto
„BSC Acosta … mehr als Fußball – Kinder
stark machen!“ stattfand, erfolgreich ausge­
richtet werden. In diesem Sinne freuen wir uns
als Organisatoren mit allen Aktiven und Zu­
schauern, die sich am Vatertag auf der größten
und zugleich modernsten (mal abgesehen von
der Brandruine …) Sportanlage unserer Stadt
tummelten, bereits jetzt schon wieder auf die
16. Auflage des SUPER 8­CUP im Jahre
2018 …

Frank Mengersen
Koordinator BSC Acosta e.V.
Leiter Orga­Team SUPER 8­CUP 2016

Medaillenübergabe G­Junioren­Düwel­
CUP – Jörg Hirschfeld (Inhaber Düwel)
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Ehre, wem Ehre gebührt …
… die Spieler­Mütter

Alle zwei Jahre laufen sie zur Höchstform auf
und präsentieren beim SUPER 8­CUP ein in­
zwischen legendäres Kuchenbuffet. Für den
Verkauf dieser Kreationen stehen sie dann auch
noch den ganzen Tag hinter dem Tresen. Aus
eigener Erfahrung weiß ich, wie anstrengend
das sein kann und was die Füße am Abend da­
zu sagen. Trotzdem ist die Stimmung bei den
Akteurinnen immer gut und es wird viel gelacht.
Nach Auskunft der munteren Damenriege waren
auch die Kunden durchweg freundlich und spen­
denfreudig.

In diesem Jahr hatte Petrus ja ein Einsehen und
belohnte uns mit Sonne satt. Ich kann mich aber
auch an manch stürmischen, regnerischen und /
oder kalten Tag erinnern. Mindestens zwanzig
Frauen (meist Mütter der 1. C) und ein als
„Kaffee­Fee“ fungierender Vater – Magdy Eid –
waren über den Tag im Einsatz.

Es wurden ca. 70 selbstgebackene Kuchen und
zusätzlich Spenden der Bäckerei Ziebart in
Form von Kuchenstücken (unzählige auf großen
Blechen), Gebäck sowie Brötchen (diese waren
aber ruckzuck ausverkauft) an den Mann / die
Frau bzw. das Kind gebracht.

In der Turnierzeitschrift konnte man lesen, dass
diese Leistung bei den teilnehmenden Vereinen
durchaus in Erinnerung bleibt. Vor einigen Jah­
ren habe ich einmal erlebt, dass ein ehemaliger
Jugendtrainer des BSC Acosta mit seiner
Freundin vorbeischaute, weil er meinte DAS
müsste sie mal mit eigenen Augen gesehen ha­
ben.

DAS musste mal gesagt werden.

PS: Die Mütter wechseln, aber Karin
Mengersen ist über die Jahre eine feste Größe
in dieser Riege! HUT AB!

Marianne Bock
Echo­Redakteurin
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Wir drucken für Sie:

Werbetafeln
KFZ-Beschriftungen
Banner
Visitenkarten
Aufkleber
Broschüren
Einladungen
Plakate
Flyer …

Und noch vieles mehr!

Beyrich Digital Service GmbH & Co KG
Bültenweg 73
D-38106 Braunschweig

Fon (0531) 38006-0
Fax (0531) 38006-91
info@beyrich.de

www.beyrich.de

… z.B. 1000 Flyer A6

ab 67,– € netto

(4-farbig 2-seitig auf 250 g Bilderdruckpapier)
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FACEBOOK
für die Fußballabteilung

Hallo Vereinsmitglieder, Freunde und Fans des
BSC Acosta, hier ist die Seite für EUCH – die
aktiven Spielern und Fans!

Ganz gleich,
• ob Breitensport oder Leistungsblock
• ob 1., 2., oder 3. Mannschaft
• ob Kinder­, Jugend­, Frauen­ oder Männer­
Teams,
hier bekommt jedes Team seine
Berichterstattung – wenn IHR es möchtet!
Ein wichtiger knapper Sieg oder eine hohe
Klatsche – schickt uns einen Spielbericht und /
oder Fotos an:
FB.BSC­Acosta@web.de

Wer war Nationalspieler in der deutschen
Nationalmannschaft, Europameister­, DFB­
Pokal­, Bundesliga­, 2. Bundesliga­, Regional­
liga­Spieler und spielt bzw. trainiert ein BSC
Acosta­Team? Welche Trainer haben eine A­,
B­ oder C­Lizenz? Welche Spieler aus der
„Talentschmiede im Braunschweiger Land“ sind
zu den Junioren­Bundesliga­ / Regionalliga­
mannschaften von Eintracht Braunschweig oder
dem VfL Wolfsburg gewechselt?

Eine Spielregel für diese Seite: Wie auf dem
Franzsches Feld verhalten wir uns fair!

Und jetzt: Viel Spaß mit EURER BSC Acosta
Fußball­Seite!

BSC Acosta … mehr als Fußball!
Euer
Facebook BSC Acosta Fußball­Team

Aus der Fußballabteilung

Alte Herren: Meister 1. Kreisklasse,
Aufstieg in die Kreisliga

1. Frauen: Klassenerhalt Oberliga,
Gewinnerinnen Wolters­Flutlichtpokal

2016

1. A­Junioren: Klassenerhalt
Niedersachsenliga

1. B­Junioren: Noch im Abstiegskampf

3. Herren: Noch im Abstiegskampf
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Was macht eigentlich …
… Soeren Gille
in Südafrika?

Liebe Anhänger und Freunde des BSC Acosta,
einige von euch werden mich vielleicht noch
kennen, doch für die, die es nicht tun, stelle ich
mich noch einmal kurz vor. Mein Name ist
Soeren Gille, 20 Jahre alt, und ich habe von der
D­Jugend bis zum Herrenbereich alle Stationen
beim BSC Acosta durchlaufen, bis ich dann
letztes Jahr zurück zu meinem Heimatverein
TSV Sickte gewechselt bin.

Seit August 2015 befinde ich mich für ein Jahr in
Südafrika, Port Alfred, um genauer zu sein. Ich
bewarb mich für dieses Projekt, nachdem eine
gute Freundin von mir ein Jahr zuvor das
Gleiche tat und mir begeistert von dem Projekt
„weltwärts“ erzählte, welches vom ASC
Göttingen gesponsert wird. Meine Aufgabe be­
steht hier darin, Sport an einer „Townshipschule“
zu unterrichten und damit die physische Ent­
wicklung der Kinder zu fördern, wie zum Beispiel
durch Fußball. Für die, die es nicht wissen,
Townships sind die Armenviertel Südafrikas, die
hauptsächlich von der schwarzen Bevölkerung
bewohnt werden und sich zumeist in tiefer Armut
befinden. Somit fehlt dort auch oft das Geld für
Lehrkräfte, die beispielsweise den Sport­
unterricht begleiten könnten, was wir nun tun.

Die Schulen an sich sind nicht mit denen in
Deutschland zu vergleichen und es fehlt oft an
allen Ecken an Geld, um sie voranzubringen.
Dennoch ist die Motivation der Schüler und
Lehrer ungebremst und der Lernwille der
Schüler im Sportunterricht ist unglaublich, vor
allem wenn es um Fußball geht.

In meinem zweiten Projekt befasse ich mich am
Nachmittag mit Kindern, die aus sehr schwie­
rigen Verhältnissen kommen. Dabei kommen
sie nach der Schule zu „Ingubo“, der Name des
Nachmittagsprojekts, welches von zwei Frauen
geleitet wird, und bekommen dort eine warme
Mahlzeit. Danach geht es an die Betreuung der
Kinder und das gemeinsame Lernen. Spaß ha­
ben steht dabei im Vordergrund um sie aus
ihrem tristen Alltag abzulenken und ihnen eine
sichere Umgebung zu bieten. Der Grund dafür
ist, dass die meisten der Kinder zuvor auf einer
Müllhalde gearbeitet haben und ihr Essen da­
durch finanziert haben, bestimmte Wertstoffe
aufzusammeln und diese dann später zu ver­
kaufen. Die hygienischen Umstände sind dabei
erschreckend und das Infektionsrisiko ist enorm
hoch. Durch diese Umstände kommt es auch oft
dazu, dass die Kinder Hunger leiden und sie
kaum Unterstützung durch ihre Eltern erfahren,
da diese oftmals alkoholkrank oder drogen­
abhängig sind. Jedoch leiden zum Teil auch die
Kinder an einer Drogenabhängigkeit, indem sie
zum Beispiel eine Benzin und Lackmischung
inhalieren, bis sie kaum noch Herren ihrer Sinne
sind.

Vielen Dank für das Lesen meiner Erfahrungen
und ich hoffe, es hat Ihnen einen kleinen Ein­
blick in meine Arbeit gegeben.
Soeren Gille
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Cheerleader

Hallo Ihr Lieben!
Wir stecken im Moment mitten in den Vorbe­
reitungen für die Cheertrophy in Wolfsburg, wo
wir mit 3 Teams antreten werden! [Anm. d. Red.:

Unsere Cheerleader waren dort sehr erfolgreich!]

Am Himmelfahrtstag waren wir aber erstmal
beim SUPER 8­CUP vom BSC Acosta! Die
„Sunnybirds“ (unsere Juniors) und die „Black
Thunderbirds“ (Seniors) haben ein Programm
gemeinsam auf die Beine gestellt! Bei wunder­
schönem Frühlingswetter sind sie in der finalen
Pause aufgetreten und haben das gut gelaunte
Publikum mit Pyramiden und Stunts begeistert!

Nächstes Mal gibt es dann einen ausführlichen
Bericht von der Cheertrophy in Wolfsburg und
von unseren diversen anderen Auftritten!
Bis dahin, Eure Nicole !



16




